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Kundmachung 
 

über die Absicht der Revision des  
Flächenwidmungsplanes, Periode 4.0 

 
Gemäß § 30 Abs. 2 des Steiermärkischen Raumordnungsge-
setzes, LGBl. 1974/127 i.f.F. LGBl. Nr. 95/2003 hat der Bür-
germeister spätestens alle 5 Jahre öffentlich aufzufordern, An-
regungen und Änderungen des örtlichen Entwicklungskonzep-
tes, des Flächenwidmungsplanes und der Bebauungspläne ein-
zubringen. 
 
Die Gemeinde Unterfladnitz leitet die Revision des seit 
09.03.1999, GZ. 03-10.10 U 4-99/38 Rechtswirksamen Flä-
chenwidmungsplanes ein, um zu prüfen, ob eine Überarbeitung 
des Flächenwidmungsplanes, Periode 3.0, erforderlich ist. 
 
Jedes Gemeindemitglied sowie jede physische oder juristische 
Person, die ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, 
hat die Möglichkeit, Bauvorhaben und sonstige Planungsinte-
ressen sowie Planungsanregungen in der Zeit 
 

vom 01. September 2004 bis 27.Oktober 2004 
 
dem Gemeindeamt schriftlich bekannt zu geben. 
 
Eigentümer von Grundstücken, deren Verwendung als Vorbe-
haltsfläche möglich ist, werden aufgefordert, diese Grundstücke 
der Gemeinde zum Kauf anzubieten. 
 
 

Der Bürgermeister: 
Gerhard Hütter 

Mülltermine! 
 

Die nächsten Müllabfuhrtermine: 
 

 Gelber Sack: 07.09.2004, 19.10.2004    Restmüll: 07.09.2004, 05.10.2004 
 ASZ Wollsdorf: 03.09.2004, 01.10.2004 

 
 

Infos auch unter: www.unterfladnitz.at (Bürgerservice - Umwelt). 
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Mit Ende Juni hat Gemeindekassier Rupert Wiener 
aus persönlichen Gründen seine Tätigkeit als Ge-
meindekassier und als Gemeinderat zurückgelegt. 
Als Nachfolger im Gemeinderat wurde Robert Zen-
gerer aus Wollsdorf angelobt. Herr Zengerer war be-
reits in der Vergangenheit als Gemeinderat tätig. Er 
ist zudem Mitglied im Prüfungsausschuss.  
 
In der letzten Gemeinderatsitzung vom 12. Juli 2004 
wurde GR Manfred Wagner, aus Neudorf, einstim-
mig zum neuen Gemeindekassier gewählt. GR Wag-
ner ist in der VA Tech Hydro Elin Weiz beschäftigt. 
GR Wagner ist als Gemeindevorstandsmitglied u.a. 
auch im Schul- und Kindergartenausschuss sowie in 
den Weg-, Dorfentwicklungs- und Raumplanungs-
ausschüssen. 

Änderungen im Gemeinderat - Neuer Gemeinderat und neuer 
Gemeindekassier 

Bgm. Hütter Gerhard mit dem neuen Gemeindekassier  
Wagner Manfred 

Wasserleitungsbau  
Kühwiesen:  
Baubeginn Ende August 
 

Nach langen Planungs- und diver-
sen Vorarbeiten konnte Anfang Juli 
endlich die Ausschreibung für die 
Errichtung und Erneuerung der 
Wasserleitung für die Ortschaft 
Kühwiesen in der „Grazer Zeitung“ 
veröffentlicht werden.  
 
Am Montag, den 2. August 2004 
fand im Gemeindeamt Unterflad-
nitz bereits die Öffnung der 6 ein-
gelangten Angebote statt. Die An-
gebote werden nun vom Ingenieur-
büro INGENOS, Gleisdorf, geprüft. 
Sollten keine Fehler in den einzel-
nen Angeboten enthalten sein, wer-
den wir noch im August einen Ver-
gabevorschlag erhalten. Aufgrund 
dieses Vorschlages wird dann der 
Bestbieter mit den Arbeiten beauf-

tragt und es sollte möglich sein, 
dass Ende August mit den Arbeiten 
begonnen werden kann. Wenn es zu 
keinen unvorhergesehenen Proble-
men kommt, können wir uns vor-
stellen, noch im heurigen Herbst die 
neue Leitung in  Betrieb zu neh-
men. Die Gesamtfertigstellung soll-
te uns bis zum Frühjahr oder Som-
mer 2005 gelingen. Es hängt aber, 
wie bei allen Tiefbauarbeiten, sehr 
stark von der Witterung ab. 
 
Während den Bauarbeiten wird es 
bestimmt des öfteren zu kleineren 
Verkehrsproblemen kommen, da 
die neue Wasserleitung sehr oft di-
rekt neben der Fahrbahn zu liegen 
kommen wird bzw. einige Straßen-
querungen vorgesehen sind. Wir 

ersuchen schon jetzt um Ihre ge-
schätzte Rücksichtnahme. Uns ist 
bewusst, dass jede Baustelle mit 
diversen Problemen, vor allem für 
die Anrainer und Verkehrsteilneh-
mer verbunden ist, doch hat gerade 
eine ausreichende und sichere Was-
serversorgung für unsere Bevölke-
rung Priorität. Dafür müssen wir 
alle für ein paar Wochen oder Mo-
nate kleinere, kurzfristige Verkehrs-
behinderungen in Kauf nehmen. 
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Vier Wanderer der Europajugend 
Gleisdorf ausgezeichnet  

Bei der Wanderweltmeisterschaft 
2004 in Saalbach/Hinterglemm wur-
den die Wanderer Karl Fritz, Rudolf 
Geratitsch (aus Wollsdorf), Karl Pu-
chas und Wolfgang Wratschgo für 
ihre aktive Teilnahme bei verschie-
densten Wanderungen mit dem Titel 
"Wanderweltmeister 2004" ausge-
zeichnet. Die Überreichung der Ur-
kunde erfolgte während der 2. Wan-
derweltmeisterschaft in Saalbach. 
 
Wir gratulieren herzlich! 
 
Foto v.l.n.r.: 
Karl Puchas, Wolfgang Wratschgo, Karl 
Fritz, Rudolf Geratitsch  

Alte Bilder und Postkarten aus dem Gemeindegebiet gesucht! 
Wir suchen Fotos, Postkarten, 
alte Ansichten, Bilder aus den 
Ortschaften, von Häusern aber 
auch von Vereinen, Bürger-
meistern, Gemeinderäten etc. 
aus den Ortschaften der Ge-
meinde Unterfladnitz. Wir wür-
den die Bilder gerne einscannen 
und in ein Gemeindearchiv ein-
gliedern.  
 
Durch die Gemeindezusam-
menlegungen sind so gut wie 
keine Aufzeichnungen oder 

Fotos im Gemeindeamt vorhan-
den. Um dieses Manko etwas 
auszugleichen bitten wir auf 
diesem Weg die Bevölkerung 
um Mithilfe. 
 
Wenn wir von den Fotoeigentü-
mern die Erlaubnis zur Veröf-
fentlichung bekommen, würden 
wir die Fotos auch gerne auf 
der Gemeindehomepage prä-
sentieren. 

Der Gasthof Grassl stand gegenüber dem 
Anwesen Färber auf dem jetzigen Anwesen  
Unterfladnitz 14 

Wasserversorgung: 
Leitungszusammenschlüsse sind verboten! 
Aufgrund einer unlängst aufgetrete-
nen Verunreinigung eines Teiles 
der öffentlichen Wasserversorgung 
einer Nachbargemeinde durch den 
Zusammenschluss mit einem Haus-
brunnen, müssen wir in aller Deut-
lichkeit wieder einmal darauf hin-
weisen, dass nach den Bestimmun-
gen unserer Wasserleitungsordnung 

die allenfalls bestehenden privaten 
Wasserleitungen in keinerlei Ver-
bindung mit unserer Gemeindewas-
serleitung stehen dürfen. Eine Ver-
bindung wäre auch dann als gege-
ben anzusehen, wenn zwischen 
Systemen Blindbleche, Absperr-
schieber, Rückschlagventile oder 
ähnliche Einrichtungen eingebaut 

wären. Außerdem dürfen An-
schluss-, Reparatur– oder War-
tungsarbeiten an der Gemeindewas-
serleitung nur von den eigenen 
Fachkräften der Gemeinde durchge-
führt werden. Im Falle einer Verun-
reinigung hätte der Verursacher mit 
sehr hohen Schadenersatzforderun-
gen zu rechnen. 
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Impressum: Herausgeber, Verleger und Eigentümer: Gemeinde Unterfladnitz. 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Hütter Gerhard, Gemeinde Un-
terfladnitz, 8181 Unterfladnitz 78, Druck: Eigendruck 

Dieses Gemeinderundschreiben (in Farbe im pdf-Format) finden Sie zusammen 
mit vielen anderen Informationen auch im Internet unter: 

www.unterfladnitz.at (Bürgerservice - Gemeindepublikationen) 

Auf Ersuchen einer betroffenen Familie in unserer Gemeinde möchten 
wir hiermit alle Hundebesitzer ersuchen, ihre Hunde nicht frei herumlau-
fen zu lassen. Im Fall dieser Familie hat ein großer, frei herumlaufender 
Hund, ihren kleinen, an einer Leine geführten Hund, durch Bisse sehr 
stark verletzt. Der kleine Hund konnte zwar gerettet werden, doch muss-
ten sie über Wochen hinweg unzählig male den Tierarzt aufsuchen um 
ihn behandeln zu lassen. Dieser Zwischenfall ist nicht nur mit großen 
Leiden für das verletzte Tier, sondern auch hohen Kosten für die tierärzt-
liche Behandlung verbunden, ganz zu schweigen vom enormen Zeitauf-
wand für die Hundehalter. 

 
Solche Zwischenfälle könnten, bzw. müssen ganz einfach verhindert werden, in dem an alle Hundebesitzer ap-
pelliert wird, ihre Hunde sorgfältig zu verwahren. Außerdem heißt es im § 13 Abs. 5 des Steiermärkischen Tier-
schutz- und Tierhaltegesetz 2002, LGBl. Nr. 106/2002: 
„Der Halter eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass der Hund das Grundstück, Gebäude oder den Zwinger gegen 
den Willen des Halters oder ohne sein Wissen nicht verlassen kann.“ 
Der § 34 Abs. 2 Pkt. 4 besagt: „Wer die Bestimmungen des § 13 nicht einhält, begeht eine Verwaltungsstrafe 
und wird, sofern die Tat nicht den Tatbestand einer in die Zuständigkeit der Gerichte fallende strafbare Hand-
lung bildet, von der Behörde mit einer Geldstrafe bis zu 10.000 Euro bestraft.“ 

Die Bezirksstelle Weiz des Roten Kreuzes veranstal-
tet anlässlich des Jubiläums 
 

100 Jahre Rettung Weiz 
 
einen Frühschoppen mit Feldmesse und Segnung 
des neuen Notarzteinsatzfahrzeuges. 
 
Zeit u. Ort:  10.00 Uhr im  
  Rot-Kreuz-Einsatzzentrum Weiz 

 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen daran teilzunehmen. 
 
Im Rahmen dieser Feierlichkeit besteht auch die Möglichkeit die Ausstellung „100 Jahre Ret-
tung Weiz“ zu besichtigen. Im Raiffeisensaal findet von 9 - 13 Uhr eine Blutspendeaktion 
statt. 

Hundehaltung: 
Information zum Tierschutz– u. Tierhaltegesetz 


